
 

 

Infoprotokoll vom 9. Juni 2026: 

Folgende Arbeiten/Projekte wurden seit den YSO 2026 erledigt/angegangen: 

• Der Weltverband BWF hat den Status 300, und somit das neue Preisgeld 
(USD 300'000.-) bestätigt.  

• Nach intensiven Verhandlungen konnte der Kalender 2027ff. fast vollständig 
fixiert werden: 2027: Woche 11 (16.-21. März), 2028: Woche 11 (14.-19. 
März), 2029: Woche 11 oder 12, 2030: Woche 12 

• Neu müssen 3 Tage TV-Live-Signal mit 6-8 Cams produziert werden, am 
Freitag und Samstag je 10 Spiele, am Sonntag 5 Spiele. Das wird weltweit 
eine noch grössere Beachtung bringen. 

• Es wird einen neuen WorldTour-Titelsponsor, und somit diverse neue 
Auftritte/Produkte geben. Demzufolge werden viele bestehende Produkte 
neu hergestellt werden müssen (Rückwände, Plakate, Flags, ...). Das wird 
a.o. Kosten verursachen. 

• Das neue Zählsystem (3x15) wird kürzere Spiele zur Folge haben, sodass 
geprüft wird, ab dem 1. Tag nur noch auf 3 Courts zu spielen. Das hätte zur 
Folge, dass weniger Material verbaut werden müsste (Rigg, Sportboden, 
Courts), die Abstände zwischen den Courts optimiert werden können und die 
Zuschauer/innen ab dem ersten Tag einen besseren Überblick bekommen. 
Zudem wird ev. mit weniger SR und LR geplant werden können, was u.a. die 
Hotelkosten reduzieren würde. 

• Die Halle2 wird ab 2027 vermutlich einen neuen Sportboden und 12 
(Training)Courts haben. Es muss noch abgeklärt werden, wie es betr. 
Pfosten/Netzen aussieht. Das Projekt wäre, ab 2027 alle Trainingsfelder (und 
Kurse, Kader, Ausbildung SB) in der Halle2 zu haben, und in der Arena nur 
noch 2 WarmUp-Courts. 

• Der Sportfonds BL wurde zugesagt, mit der Option. ab 2027 eine Erhöhung 
zu bekommen (die Regierung muss noch zustimmen). Der Sportfonds BS 
wird am 11. Juni behandelt. Dies sollte eine Formsache sein... 

• Die Bundesgelder 2026 bekommen wir erst im August ausbezahlt, wenn 
alles abgerechnet/plausibilisiert ist. Umgekehrt müssen wir bis Ende 
September den neuen Antrag 2027 einreichen. Das wird intensive Wochen 
bringen. 

• Der Vertrag mit der St. Jakobshalle kann nun für weitere 4 Jahre fixiert 
werden. Leider wird die Miete teurer werden. Am kommenden Meeting wird 
nochmals versucht, dies zu optimieren. 

• 2/3 der Hotelverträge sind geregelt (Novotel, IbisStyles, B+B Basel), und 
beim Courtyard bekommen wir bald Offerten. 

• Wegen 'drohenden' Mehrkosten im Bereich 100'000.- (Gebühr BWF, SJH 
Miete, Material, ...) wird man in den kommenden Monaten gefordert sein, 
neue Mittel/Partner zu finden und mögliche Sparbereiche zu prüfen (3 statt 4 
Courts, Marketing, ,,,). 

• Am 2. Juli wird die nächste OK-Sitzung sein. 
• für das OK: Christian Wackernagel 


